
Das Projekt Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung Südniedersachsen-Harz 
wird im Rahmen des Förderprogramms IQ − Integration durch Qualifizierung durch 
das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bun-
desministerium für Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 

Das Projekt Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung Südniedersachsen-Harz 
wird zusätzlich finanziert durch das Niedersächsische Ministerium für Soziales, 
Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung aus Landesmitteln, die der Landtag Nieder-
sachsen beschlossen hat.

Das Förderprogramm IQ − Integration durch Qualifizierung 
zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktinte-
gration von Erwachsenen mit Migrationshintergrund ab. Daran 
arbeiten bundesweit Regionale Integrationsnetzwerke, die von 
Fachstellen zu migrationsspezifischen Schwerpunkten unter-
stützt werden. Das Programm wird durch das Bundesministeri-
um für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den 
Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge administriert. Partner 
in der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. Das Land Nie-
dersachsen stellt die Ko-Finanzierung zur Verfügung.

Das Projekt Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung 
Südniedersachsen-Harz (AQSH) wird umgesetzt von:

Ziel

für Fachkräfte mit ausländischen  
Studien- und Berufsabschlüssen  

Unser Ziel ist es, Menschen mit ausländischen Berufs- und 
Studienabschlüssen zu beraten und bei der Anerkennung 
ihrer Abschlüsse zu unterstützen. Die mitgebrachten 
Qualifikationen und Erfahrungen sollen passend zur be-
ruflichen Integration genutzt werden. Um den Anerken-
nungsprozess einfacher und transparenter zu machen, 
bieten wir Beratung und Informationsweitergaben rund 
um die Anerkennung im Ausland erworbener Berufs- und 
Studienabschlüsse an. 

Die Anerkennungsberatungsstelle der BIGS eG begleitet 
Menschen mit ausländischen Berufsabschlüssen wäh-
rend eines Anerkennungsverfahrens und verweist an die 
zuständigen Anerkennungsstellen.

Zudem unterstützt sie im Rahmen der Qualifizierungs- 
beratung im Anschluss an ein Verfahren bei der Suche 
nach einer passenden Anpassungsqualifizierung, sofern 
dies notwendig ist.

So finden Sie uns:
Bildungsgenossenschaft Südniedersachsen eG (BIGS)
Lange-Geismar-Str. 73, 37073 Göttingen
www.bildungsgenossenschaft.de

Unser Beratungsteam:
• Civar Akad (Goslar und Osterode a. H.)
 c.akad@bildungsgenossenschaft.de
 0151/74 39 52 78
• Michaela Czulak (Göttingen)
 m.czulak@bildungsgenossenschaft.de
 0551/38 42 10-42
• Sina Prescha (Northeim, Göttingen und Einbeck)
 s.prescha@bildungsgenossenschaft.de 
 0551/38 42 10-49, 0176/15 73 15 44
• Mareike Vette (Göttingen)
 m.vette@bildungsgenossenschaft.de 
 0551/38 42 10-40

www.netzwerk-iq.de

Anerkennungs- und Qualifizierungs- 
beratung Südniedersachsen-Harz



Sie haben … 
… einen ausländischen Berufs- oder Hochschulab-
schluss?

Sie waren … 
… im Ausland bereits in einem qualifizierten Beruf 
tätig?

Ihr Abschluss … 
… wurde in Deutschland bisher nicht anerkannt?

Sie möchten … 
… Ihre Abschlüsse einschätzen oder ggf. anerkennen 
lassen und wieder in Ihrem Beruf arbeiten?

Sie streben … 
… eine Anpassungsqualifizierung an, da Ihr Abschluss 
nicht im vollen Umfang anerkannt wurde?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir unterstützen Sie dabei, Ihren Berufsabschluss und 
Studienabschluss anerkennen zu lassen und/oder eine 
geeignete Anpassungsqualifizierung zu finden, damit 
Sie auf dem deutschen Arbeitsmarkt bessere Berufs-
chancen haben.

Wir klären ... 
… mit Ihnen, welche Möglichkeiten Sie haben, um Ihren 
Abschluss aus dem Ausland in Deutschland bewerten 
bzw. anerkennen zu lassen.

Wir weisen... 
… Sie an die zuständige Stelle, die die Bewertung bzw. 
Anerkennung Ihrer Qualifikationen durchführt.

Wir unterstützen ... 
… Sie bei der Antragstellung und den notwendigen 
Formalitäten.

Wir informieren ... 
… Sie über Möglichkeiten der Weiterbildung, 
Anpassungsqualifizierung und Sprachförderung.

Wir begleiten ... 
… Sie während des gesamten Verfahrens und/oder 
während Ihrer Anpassungsqualifizierung und stehen 
Ihnen bei Fragen zur Verfügung.

Die Beratung ist freiwillig, vertraulich und kostenlos!

Wir beraten Sie an den Standorten Göttingen, Goslar, 
Northeim, Osterode am Harz u.a. und per Video und 
E-Mail.

Hier finden Sie vorab Informationen: 
www.netzwerk-iq.de 
www.migrationsportal.de

Vereinbaren Sie bitte per E-Mail oder telefonisch 
einen Beratungstermin mit uns. Hier kommen Sie zur 
Kontaktanfrage:

Damit wir uns auf das Beratungsgespräch vorbereiten 
können, brauchen wir folgende Informationen:

 • Name 
 • Adresse und Telefonnummer 
 • Informationen zum Abschluss/Zeugnis

Bringen Sie bitte zum ersten Termin 
 – wenn vorhanden – folgende Unterlagen mit:

 • Lebenslauf 
 • Zeugnisse (Schulabschluss, Berufsabschluss,  
  Hochschulabschluss) 
 • Fächer- und Notenübersichten 
 • Übersetzungen der Dokumente (ggf. durch  
  staatlich anerkannte Übersetzer*innen  
  notwendig) 
 • Arbeitszeugnisse oder Arbeitsbuch 
 • Teilnahmebescheinigungen/Prüfergebnisse der  
  besuchten Deutschkurse 
 • bisherige Bescheide und/oder Schriftwechsel mit  
  anerkennenden Stellen/Behörden 
 • Personalausweis oder Reisepass 
 • bei Spätaussiedler*innen:  
  Spätaussiedlerbescheinigung

Unser Beratungsangebot Termin-VereinbarungIhr Profil 


